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Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.

Monatliche Mitgliedsbeiträge
Erwachsene  ...................................................................................................... 12,50 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 8,00 Euro
Jugendliche über 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 27 Jahre  ......................... 10,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 12,50 Euro
Familie  .............................................................................................................. 25,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 6,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,10 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 61,40 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 30,70 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis ·  Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus  .. Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11-63 54 94

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 01 52 - 09 21 68 05

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16–19 Uhr

Bankkonten  ................................ Stadtsparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Herstellung ................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 05 11-604 38 98,
eMail redaktion@tus-vahrenwald.de

Druck und Werbung .................. KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München
Telefon 0 89-3 24 76 70

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddaass  HHeefftt  11//22000066 iisstt  2211..  DDeezzeemmbbeerr  22000055..

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand
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Rückblick auf 5 Monate Vereinsleben
2233..//2244..  AApprriill 9911..  GGiillddee--SSttaaddttssttaaffffeell

Wer hätte das gedacht? Der TuS Vahrenwald belegte mit 144 Punkten den
2. Platz in der Klasse "übrige Vereine". Da hat sich doch die Mühe unserer
Sportwartin Marion Willigeroth gelohnt. Was hat sie sich bemüht, Mann-
schaften für diesen Wettbewerb zu bekommen, und im Endeffekt waren es
wohl sogar 30 Staffeln!!!!! In den verschiedenen Gruppierungen wurden fol-
gende Platzierungen erreicht:

Mädchen = 3. Platz
Senioren M30 = 3. Platz
Senioren W30 = 3. Platz
Schülerinnen D = 2. Platz

Allen Beteiligten danken wir für ihren Einsatz und den großartigen Erfolg!

AApprriill  0055 BBaasseebbaallll  --  RReeggiioonnaalllliiggaa

Nach 2 Heimsiegen gegen die Krefeld Crowns (13 : 3 und 15 : 2) kletterten
die Hannover Regents (unsere Mannschaft) auf den 3. Tabellen-Platz. Gro-
ße Klasse!

0011..  MMaaii AAnnssppiieelleenn

Ja wer sagt es denn; strahlender Himmel und Temperaturen so recht um un-
sere Frei- und Unterdach-Terrasse zu genießen. Quer durch die Abteilungen
war eine rege Beteiligung zu verzeichnen, besonders erfreulich, denn in
Hannover war so allerhand los.

Allgemeines
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Und wieder haben wir die traurige Aufgabe, den Tod eines besonderen Menschen zu
vermelden.

Irmgard Mast
Ehrenmitglied

Trägerin des TuS-Ehrenringes
ist im Alter von 87 Jahren am 7. Juli 2005 sanft entschlafen. Auf ihren Wunsch wurde
sie am 14.7.05 anonym im Kreise ihrer großen Familie beigesetzt.

Irmel war eine Institution in unserem Verein. Bereits am 1.12.1928 trat sie, als zehn-
järiges Mädchen, dem TuS bei; also bereits als Kind. In vielen Sportarten war sie zu
Hause; besonders die Gymnastik hatte es ihr angetan. So war sie viele Jahre und in vie-
len Hallen und Gruppen als Übungsleiterin tätig; ihr Mann unterstützte sie sehr dabei.
Viele unserer weiblichen Mitglieder haben noch bei ihr geturnt.

Als die Gesundheit es nicht mehr zuließ, mußte sie eine Gruppe nach der anderen auf-
geben; zuletzt dann auch in der Alemannschule. Diese Damen waren ihr weiterhin sehr
zugetan und hielten den Kontakt bis zum Schluss im Pflegeheim. Die gesundheitlichen
Probleme wurden größer und größer, so war der Tod wohl eine Erlösung für sie.

Der Vorstand

Tief erschüttert nehmen wir zur Kenntnis, dass unser

Heinz Bockisch
Ehrenvorsitzender

Träger des TuS-Ehrenringes
am 9. Mai 2005 eingeschlafen ist.

Es war uns bekannt, dass er zwei schwere Operationen vor sich hatte; alle unsere Wün-
sche für einen guten Verlauf haben ihn begleitet. Doch es sollte wohl nicht sein.

Ein langer Lebensweg, in denen er viele Jahre die Geschicke des Vereins gelenkt hat,
ist nun zu Ende gegangen. Von 1961 bis 1997 leitete er die Vorstandsarbeit und unter
seiner Leitung entstanden Club- und Grillhaus sowie die Tennisplätze.

Auszeichnungen und Ehrungen verschiedener Sportgremien und die Verdienstmedail-
le des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland wurden ihm als Anerkennung
für seinen Einsatz im Verein verliehen.

Die Entwicklung und der Bestand unseres Vereins war für ihn immer eine Herzensan-
gelegenheit. Nun hat dieses Herz aufgehört zu schlagen und wir sind sehr traurig. Wir
werden seiner in vielen Stunden gedenken. Seiner Familie drücken wir unser tiefem-
pfundenes Beileid aus.

Der Vorstand
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Allgemeines
Sportlich betätigten sich Baseball, Handball und Beach-Volleyball. Es lief ja
zeitgleich auch ein großes Beach-Turnier am Steintor. J. E. Gatzke - aus un-
serem Verein - erzielte dort mit seinem Partner den 4. Platz.

Auf den Tennis-Plätzen war auch reger Betrieb. Das Angebot "Schnupper-
tennis" war hieran bestimmt nicht ganz schuldlos.

Für das leibliche Wohl hat unser Wirt hervorragend gesorgt.

Ganz neu war die Beteiligung der großen Gruppe Yamaha-Motorrad-Fahrer.
Die schweren Maschinen und ihre Fahrer in ihrer Motorradkluft, einfach ein
ungewohntes, aber schönes Bild. Ich glaube, auch ihnen es hat bei uns ge-
fallen!

1122..  JJuunnii FFrrüühhsscchhooppppeenn  mmiitt  MMuussiikk

Die Betonung musste wirklich auf die Musik gelegt werden. Was für eine
Klangfülle und einen Gesang hat uns der Sergej  geboten; er war einfach
wunderbar. Sergej ist Preisträger des Wettbewerbs "Der Entertainer des
Jahres 2000". 

Leider war der Gästeandrang nicht wunderbar! Woran lag es? Schlechtes
Wetter? Wir haben doch ein großes Clubhaus mit Heizung. Dieser hervorra-
gende Musiker hätte mehr Zuspruch verdient gehabt. Alle die da waren, wa-
ren hell auf begeistert und haben mit gesungen und geschunkelt. Ob sich
eine Wiederholung lohnt??????

2266..  JJuunnii KKiinnddeerrffeesstt

Oh welch ein schöner Tag, die Sonne schien und es war 25° warm. So ein
rechter Tag für das Kinderfest. Marion Willigeroth hatte mit ihren Helfern
viele Stände aufgebaut. Besonders die Fahrten mit dem Trecker, das Tram-
polin-Springen und das Stockbrotbacken kamen bei den kleinen Gästen gut
an. An der Schminkstation verwandelten sich viele Kindergesichter in Kat-
zen, Batman und Indianer. Natürlich gab es auch wieder viel zu gewinnen.
So waren alle sehr zufrieden als um 17 Uhr die Schlussansage erfolgte. El-
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tern und Großeltern genossen an diesem Sommertag unsere schöne Terras-
se; auch für ihr leibliches Wohl war gesorgt. Wir sehen uns doch sicher wie-
der im nächsten Jahr !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

1122..  JJuullii AAbbsscchhiieeddssssppiieell  HHaannddbbaallll

Bei schönstem Wetter sagten die Handballer "Servus" zu zwölf langjährigen
Akteuren. Einige davon waren über 40 Jahre der Abteilung treu. Bei einem
schnellen Spiel zeigten die "Altstars" was sie noch so drauf hatten. Die
Cheerleader der "Hannover Knights" bildeten dazu einen stimmungsvollen
und sportlichen Rahmen.

1133..  JJuullii GGrriillllffeettee  ddeerr  FFrraauueenn

Bei diesem Sommer war es natürlich ein Vergnügen, sich auf der großen
Terrasse zu versammeln. Etwa 80 Frauen waren Marion's Ruf gefolgt (auch
ein paar Herren waren dazwischen). Die mitgebrachten Salate und die gu-
ten Sachen vom Grill mundeten allen. Bei fröhlichen Gesprächen verlief die-
ser Abend recht locker.

FFoollggeennddee  TTeerrmmiinnee  llaaggeenn  nnaacchh  ddeemm  RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddiieesseess  HHeefftt  ((3311..88..))..

0044..  SSeepptteemmbbeerr RRaaddttoouurr  ddeess  TTuuSS

1100..  SSeepptteemmbbeerr KKiinnddeerr--OOllyymmppiiaaddee
Es folgen sicherlich ausführliche Berichte im Heft 1/06.

C.S.

Allgemeines
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Terminvorschau
So. 09.10.05 Lunch-Buffet (11,50 Euro pro Person) 12:00 bis14:30 Uhr

Di. 11.10.05 Spatenversammlung Tennis Beginn: 20:00 Uhr

Fr. 14.10.05 Rittermahl Beginn: 17:30 Uhr

Sa. 05.11.05 Hutmodenschau Beginn: 15:00 Uhr
anschl. Wurstessen Beginn: 17:30 Uhr

Sa. 12.11.05 Allgem. Spiele-Nachmittag Beginn: 15:00 Uhr
Anmeldung bei Lisa Kubsch oder Helga Meier

So. 13.11.05 Lunch-Buffet (11,50 Euro pro Person) 12:00 bis14:30 Uhr

Sa. 19.11.05 Turnier Freizeit-Volleyball (Geschwister-Scholl-Schule) Beginn: 10:00 Uhr

Fr. 25.11.05 Sparfach-Essen für die Sparer Beginn 19:00 Uhr

Fr. 02.12.05 Grünkohl-Essen Beginn: 17:30 Uhr

So. 18.12.05 Dankeschön-Feier des TuS Vahrenwald 08 Beginn: 16:00 Uhr
(Auf Einladung, für verdiente Mitglieder)

Für alle Veranstaltungen im Vereinshaus ist eine Voranmeldung erwünscht.

C.S.

Besondere Geburtstage
Schön, dass wir wieder vielen Mitgliedern zu einem besonderen Geburtstag gratulieren dür-
fen. Wir wünschen alles nur erdenklich Gute und beste Gesundheit.

06.10. Erika Waldmann 60 Jahre Gymnastik

14.10. Ruth Forbrich 75 Jahre Senioren

18.10. Ernst Mast 90 Jahre Ehrenmitglied

28.10. Marianne Hillmann 75 Jahre Senioren

29.10. Edith Theelke 70 Jahre Gymnastik

30.10. Margrit Festing 65 Jahre Gymnastik

02.11. Ruth Kiesewetter 75 Jahre Senioren

03.11. Gerhard Kindermann 65 Jahre Tennis/Volleyball

06.11. Ulrike Schäffner 50 Jahre Wandern

12.11. Marina Müller 50 Jahre Gymnastik

30.11. Christina Grützner 80 Jahre Senioren

09.12. Karl-Heinz Richter 75 Jahre Ehrenmitglied

09.12. Elke Priefer 60 Jahre Gymnastik

11.12. Waltraud Kristof 70 Jahre Senioren

18.12. Herbert Scholz 65 Jahre Jedermann

24.12. Ingrid Siegert 70 Jahre Senioren

01.01. Gerhard Schmidtpott 65 Jahre passiv

01.01. Wolfgang Lehmann 65 Jahre Tennis

Allgemeines
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Allgemeines

TTrraaiinniinnggssaauussffaallll  wweeggeenn  SSppeerrrruunngg  ddeerr  HHaalllleenn

Liebe Vereinsmitglieder,
auch unser Verein ist davon betroffen. Wegen andauernder Sanierungsarbeiten stehen zur Zeit
die Turnhallen Alemannschule (voraussichtlich bis Ende Oktober 2005) und Glücksburger Weg
(voraussichtlich bis Frühjahr 2006) für den Sportbetrieb nicht zur Verfügung. Ihr könnt sicher
sein, dass wir stets bemüht sind Ersatzhallen zu finden. Dies ist jedoch sehr schwierig, da vie-
le Turnhallen in Hannover zur Zeit wegen Sanierung geschlossen sind.

Auch erfahren wir von evtl. Sperrungen immer erst sehr spät. So dass es uns oft nicht möglich
ist, euch frühzeitig vorher zu informieren.

Solltet ihr betroffen sein, dann wendet euch bitte an euren Trainer oder an die Geschäftsstel-
le. Hier könnt ihr dann Näheres erfahren.

Sollte es einmal sein, dass keine Ersatzhalle zur Verfügung steht, oder das Training vorüber-
gehend auf einen anderen Tag oder andere Zeit verlegt wurde, an dem ihr keine Zeit habt, so
versucht doch einmal ein anders Angebot in unserem Verein zu nutzen. Ich verweise hier auf
den Hallenplan in der Mitte des Vereinsheftes. Ich bin sicher, ihr seid überall herzlich will-
kommen..

Danke für euer Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Marion Willigeroth
(Sportwartin)

11.01. Frank Kitzing 50 Jahre Handball

11.01. Gerda Wewstaedt 80 Jahre Senioren

22.01. Ewald Sergel 75 Jahre Senioren/Faustball

24.01. Gerda Thamling 65 Jahre Gymnastik

27.01. Helga Laue 85 Jahre Senioren

12.02. Monika Pohl-Hohenstein 60 Jahre Wandern

18.02. Jürgen Erbs 70 Jahre Jedermannsport

Hier wollen wir auch Hilde Junge (Ehrenmitglied) zum 93. Geburtstag gratulieren. Am
18.10.05 erreicht sie dieses hohe Alter!

C.S.

Nachrufe
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander. Für immer von uns gegangen sind:

Heinz Bockisch 09.05.2005 77 Jahre Ehrenvorsitzender

Ingrid Martin 16.05.2005 73 Jahre Gymnastik

Ines Lehmann 03.07.2005 40 Jahre Skat

Irmgard Mast 07.07.2005 84 Jahre Ehrenmitglied

Helene Schumann 08.07.2005 95 Jahre passiv

Hans-Heinrich Kurr 30.07.2005 71 Jahre passiv

Heinz Baxmann 21.08.2005 82 Jahre Skat

C.S.
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„Wir wandern ja so gerne am Rennsteig durch das Land …“
(Wanderwoche am Rennsteig vom 21. bis 28. Mai 2005)

Dieses Lied hat uns auf unserer Rennsteigwanderung begleitet. Vom heiß ersehnten Beginn
an, der endlich am Morgen des 21. Mai am Hbf von
Hannover begann. 15 Frauen und 5 Männer fuhren
erwartungsvoll mit der Bahn dem 1. Ziel Hörschel
entgegen, dem Hotel "Tor zum Rennsteig". Lisa hat-
te gemeinsam mit Karin Holland aus dem Thüringer-
wald-Verein die Strecken für uns ausgesucht. Schon
bei der Ankunft in Hörschel standen Kaffee und Ku-
chen zu unserer Stärkung bereit. Danach begann un-
sere erste kleine Wanderung an der Werra entlang,
geleitet von unserer Wanderführerin Frau Holland.
So endete unser erster Tag mit einer schönen 10 km
Wanderung im Thüringer Land.

Am Sonntagmorgen begann der 1.von 6 vollen Wan-
dertagen, d.h. gut 20 km täglich, wenn auch nur 81,2
km davon direkt am Rennsteig entlang führten. Der
schöne Ausklang am Ende dieses Wandertages war
die Wartburgführung. Die Regentropfen, die wir von
der Wartburg aus draußen sahen, konnten uns nicht
beunruhigen. Vom Fuße des Berges brachte uns der
Sonderbus wieder ins Quartier zurück und am näch-
sten Morgen zum Start des 2. Wandertages zur Ho-
hen Sonne zurück.

Der 2.Tag ist uns als "etwas" verregnet in Erinnerung

Wandern
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geblieben. Trotzdem haben wir viel gesehen auf den Wegen über den Großen Inselberg (mit
916 m höchster Berg) zum Kleinen Inselberg.

Langsam wurde das Wandern im Thüringer Wald Normalität. Am Bergsee und der Alten - und
Neuen Ausspanne entlang begann am Nachmittag für uns der Abstieg vom Rennsteig. Hier ist
mir das vorzügliche Spargelessen am Abend in dem 7 km vom Rennsteig entfernten Waldho-
tel in Erinnerung geblieben, aber ich denke nicht nur mir. 

Halbzeit ist dieser Mittwochmorgen. Der Bus brachte uns zur Neuen Ausspanne zurück. Jetzt
führte uns unser Weg wieder auf dem Rennsteig weiter, Schmalkalder Loipe (882 m), Aus-
sichtspunkt "Schorn" (837 m) zum Biathlonstadion. Dieses kennen wir jetzt auch in seiner
ländlichen Schönheit und nicht nur aus den Live - Übertragungen im Fernsehen. Anschließend
ging es weiter zur Besichtigung in den Rennsteiggarten, ein Botanischer Garten (826) für
Hochgebirgsflora mit 4.000 Pflanzenarten aus allen Hochgebirgen der Welt.

Am Donnerstag hatte die Hitze uns eingeholt. Die Bäume schützten uns etwas vor den Son-
nenstrahlen. Wir wanderten auf den so genannten Höhen der Suhler Ausspanne (922 m), Gro-
ßer Beerberg (973 m) und dem Adler (916 m) hin zum Schneekopf mit der schönen Aussicht
über den Thüringer Wald und weiter zur Schmücke, Alten Tränke und Alzunah.

Die Wanderung am letzten Tag führte uns von unserer Pension über den Kesselberg, Groß-
breitenbach, Amselbachteich, Katzhütte ins Tal der Weißen Schwarza zum Forellenhof. Das
Forellenessen war schon zum Mittag angesetzt. Forellen werden sehr unterschiedlich zube-
reitet, haben wir hier "feststellen" können. Jetzt kam der Rückweg, in der brütenden Sonne,
kein Wald (kein Rennsteig), sondern Wiesen und Felder. Wir wählten einen "kleinen" Umweg,
da hier doch eine kleine Strecke am Wald entlang führte. Am Abend fand im Schatten der Bäu-
me vor der Pension "Zur Lärche" unsere Abschiedsfeier statt. Dabei haben uns bei unseren
Wanderführerinnen Karin + Lisa bedankt und kleine Aufmerksamkeiten überreicht!!!

Fazit: 4 verschiedene Hotels, Gepäcktransfer und wir konnten beruhigt wandern! DB !!!
Der Rennsteig ist der längste Höhenfernwanderweg Deutschlands mit 168,3 km.
Davon sind wir 81,2 km gewandert, zusätzlich 42,8 km im Thüringer Schiefergebirge. 

"Diesen Weg auf den Höh`n …" des Rennsteiges werden wir im übernächsten Jahr zu Ende
wandern.

Eure Hildegard K.

Wandern
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Landeswandertag 2005 am 5. Juni 2005
In diesem Jahr wurde der Landeswandertag vom TSV Wietze anlässlich seines 100jährigen Be-
stehens ausgerichtet. 32 Vereine (495 Wanderer) aus Niedersachsen sind gekommen, hier wa-
ren wir mit 33 Teilnehmern die zweitstärkste Gruppe. Aus Sachsen-Anhalt war die Wanderbe-
wegung Magdeburg mit 40 Wanderern gekommen. Da eine Anreise mit öffentlichen
Verkehrsmitteln nicht möglich war, sind wir bei durchwachsenem Wetter aber bester Stim-
mung mit 8 PKW hingefahren. 

OOrrttsswwaannddeerruunngg  --  77  kkmm

Mit Regenschirmen und Regenjacken ausgerüstet, sowie mit einem sehr guten Führer, begann
unsere 7-km Wanderung durch den schönen Ort Wietze. Sehr lehrreich und interessant war der
Besuch des Erdöl-Museums. Am Ausgangspunkt wieder angelangt, erwarteten uns Kaffee, le-
ckerer Kuchen, Eintopf und Bratwurst. Besonders freute uns das Wiedersehen mit unseren
Wanderfreunden aus Wriedel. Trotz einiger heftiger Regenschauer war es eine gelungene
Wanderung.

Ulla und Kurt

WWiieettzzeebbrruucchhwwaannddeerruunngg  --  1100,,55  kkmm

Mit über 25 Wanderern gingen wir an den Start.  Die schöne Landschaft sowie Waldwege ent-
schädigten uns für das etwas schlechte Wetter. Unser Wanderführer UWE hat sehr viel Inter-
essantes - für uns vollkommen unbekannt - erzählt: In der 1. Pause: Wie der Name "Wietze"
entstand, von der ersten Erdölbohrung weltweit und noch vieles mehr. Dann ging es weiter an
Kornfeldern vorbei, über den Fluss Wietze zur "historischen Waldschmiede".  Hier wurde uns
der Raseneisenstein erklärt, wie er verarbeitet wurde etc.
Nach einer kräftigen Stärkung traten wir den Rückweg an.
Vorbei an einer Garage in Wieckenberg, an der eine Wand
mit Raseneisenstein versehen war. Das Ende der Wande-
rung war in Sicht. Der letzte Höhepunkt: die "Stechinelli-
Kapelle". Prachtvoll ausgestattet, hier zu heiraten oder ein
Kind taufen zu lassen, ist ein Erlebnis. 

Anita

WWaasssseerrggeewwiinnnnuunngg  --  1155  kkmm

Noch fit vom Rennsteig hatten sich die meisten Wanderer
vom TuS Vahrenwald 08 für die große Wanderung von 15
km entschieden. Unser Wanderführer leitete uns durch die
herrliche Landschaft des Wietzenbruches. Hauptanlauf-
punkt war das Brunnenhaus, das zum Wasserwerk Fuhr-
berg gehört. Hier erfuhren wir Interessantes über die Was-
sergewinnung für Hannover. Am Wegesrand wurden wir 2x
verwöhnt. Dort hatten die Wietzer Wanderfreunde Wurst
und Getränke bereit gestellt. Am Hirschgehege und den
Förstersteinen erwartete uns der Oberförster. Herr Zander
erklärte uns die Aufforstung sowie den Wildwechsel. Zum
Abschluss der Wanderung haben auch wir im Ortsteil Wie-
ckenberg die Stechinelli-Kapelle besichtigt. 

Annette

Wandern
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Zurück gekommen zum Treffpunkt TSV Wietze konnten wir uns mit Eintopf oder Bratwürsten
stärken. Der Nachmittag klang in der Sporthalle mit einem bunten Programm bei Kaffee und
Kuchen harmonisch aus.

Lisa

Wandern
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Der Terminplaner 2005
Di. 04.10.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.10.2005 Lisas Wanderung: Von Berenbostel nach Schloss Ricklingen (W21)
Treffpunkt: 09:42 Uhr, Endstation Garbsen (Linie 4) ca. 12 km

Mi. 12.10.2005 Wanderführertreffen um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 16.10.2005 Liselottes Harzexpedition (S02)

So. 23.10.2005 Eine Rundwanderung bei Bad Pyrmont mit Sven (W22)
Treffpunkt: 08:40 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Di. 01.11.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 06.11.2005 Armins heutiges Thema: Fluss – Berg – Stadt (W23)
Treffpunkt: 07:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

So. 20.11.2005 Von Seelze nach Benthe mit Liselotte (W24)
Treffpunkt: 09:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 10 km

So. 04.12.2005 Celle – Hambühren – Celle schlägt Inge für heute vor (W25)
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 17 km

Di. 06.12.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 14.12.2005 Weihnachtsfeier der Wandersparte

So. 18.12.2005 Wir beenden die Wandersaison in der Wedemark (W26)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

So. 01.01.2006 Wenn die Brünnlein noch nicht fließen (W01)
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 10 km

Di. 03.01.2006 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus des KLGV
(Linie 2, Station Papenwinkel)

So. 15.01.2006 Von Sarstedt über Koldingen nach Gleidingen (W02)
Treffpunkt: 08:25 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

So. 19.01.2006 Von Resse nach Negenborn (W03)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Endstation Nordhafen (Linie 6) ca. 15 km

So. 12.02.2006 Heute sind Idensen und der Mittellandkanal unser Ziel (W04)
Treffpunkt: 08:00 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

Allzeit “Gut Fuß” wünscht eure Lisa

Wandern
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Walking während des Döhrener Abendlaufs
Am Freitag, den 3.Juni, war es wieder soweit. - Diesmal fand der 22. Döhrener Abendlauf statt.
Wir hatten uns zu viert vom TuS Vahrenwald 08 für die 6,6 km Walken angemeldet. - Das ent-
sprach einer Steigerung um 100 % gegenüber dem letzten Jahr!

Als schwierigste Vorbereitung erwies sich die Wetterbeobachtung. Der Wetterbericht ließ für
Freitag Schauerwetter- evtl. mit Gewittern - erwarten. Also starteten wir am Spätnachmittag
mit Regenzeug in der Tasche bei trockenem Wetter.

In Döhren angekommen, brauchten wir nur noch die Startnummern holen, schnell noch ein Fo-
to schießen (schließlich könnten wir nach dem Lauf durchgeschwitzt und nicht mehr so foto-
gen wirken) und schon ging es zum Start.

Mit uns starteten 94 weitere Walker bei herrlicher Abendsonne! Da Walking zum Gesund-
heitssport zählt, wird offiziell keine Zeit gemessen und somit gibt es auch keine Urkunden.
Trotzdem gab es einige Teilnehmer, die aus unserer Sicht das Ganze sehr verbissen betrach-
teten (Ich brauche einen guten Startplatz, ect.)

Der Streckenverlauf war wieder sehr gut gekennzeichnet. Start war südlich des Schnellweges,
weiter ging es unter dem Schnellweg hindurch, auf dem Pänner-Schuster-Weg zum südlichen
Maschsee. Den Maschsee zur Rechten, erst das Pumpstation, dann das Wasergewinnungsge-
lände zur Linken, verlief die Strecke auf gelenkschonendem Waldweg. Dann bogen wir nach
links auf den Ohedamm ab. In einer kleinen Rechtsschleife konnten wir noch die Rückseite der
Jugendherberge bewundern, bevor wir auf dem Deichweg in Ricklingen waren. Am Düsterntor
bogen wir in die Maschwiesen ab. Hier gab es Getränke. Anschließend führte unser Weg an
den Dreiecksteichen und Kleingartengelände vorbei, in einer scharfen Linkskurve, parallel

Nordic Walking
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zum Südschnellweg, geradewegs zum Ziel. Hier mussten wir noch einmal konzentriert sein,
weil sich Läufer auf ihren Start vorbereiteten.

Die ganze Zeit hatten wir herrliches Wetter und es war alles gut organisiert, sodass sich eine
prima Stimmung wie von selbst einstellte. Bei uns reifte spontan der Plan, bei der nächsten
Veranstaltung sind wir wieder dabei!

Ingrid Breuker

Walking auch beim Eilenriederennen!
Am Sonntag, den 28.August, fand das zweite Eilenriederennen statt. Auch hier gab es neben
verschiedenen Läufen einen Nordic-Walking/ Walking - Kurs. Start - Ziel für den 4,5 km lan-
gen Rundkurs war der Lister Turm. Startzeit für die Walker 10:00 Uhr! Vom TuS Vahrenwald 08
hatten sich acht Teilnehmer/ Teilnehmerinnen eingefunden.

Nachdem der Starter uns auf die bekannte Tatsache - keine Zeitnahme - hingewiesen hatte,
gab er noch den Tipp, dass es auch möglich sei, zwei, drei oder mehr Runden zu drehen. Dann
konnte es losgehen.

Wir wurden über den Spielplatz auf den Weg zum Steuerndieb geschickt. Kurz vor dem Res-
taurant bogen wir rechts Richtung Zoo ab. Auf dem Weg "Am Bauerngraben" blieben wir, bis
wir an der Zookreuzung wiederum rechts abbogen und auf dem Waldweg parallel zur Berna-
dotteallee zum Ausgangspunkt kamen. Die meisten von uns setzten den Weg fort und walk-
ten noch eine zweite Runde. Danach waren alle der Meinung, jetzt reicht es! Wir haben uns
das T-shirt, das jeder bekam, verdient.

Auf dem letzten Teilstück des Weges, ragten die Brennnesseln teilweise auf den Weg, an-
sonsten gilt auch hier: „Die Wege waren gut markiert. Das Wetter war prima - was in diesem
Sommer besonders erwähnt werden kann. Eine Wiederholung kann kommen!“

Ingrid Breuker

Nordic Walking
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Senioren-Gymnastik
Eigentlich sollte dieser Bericht die erfreuliche Nachricht enthalten, dass wir Senioren unsere
sportlichen Aktivitäten in Kürze wieder in der Turnhalle Glücksburger Weg ableisten können.
Leider Fehlanzeige - immer noch entdeckt der neugierige Späher einen völlig unfertigen Bau.

Genießen wir also erst einmal die Sommerferien. Diejenigen, die noch zu Hause geblieben
sind "hopsen" derweil leicht und locker auf dem grünen Vereinsrasen und lassen sich an-
schließend mit gutem Gewissen ein kühles Bierchen schmecken.

Von der Gruppe "Fridtjof-Nansen-Schule" sind auch keine größeren Probleme bekannt. Wir
hoffen, einige der Damen und Herren auf dem Rasen oder der Vereinsterrasse beim Bier und
Klönschnack zu treffen.

Bleibt leider noch mitzuteilen, dass im Juli 05 unsere langjährige Mitturnerin Helene Schu-
mann, genannt Lenchen, im gesegneten Alter von 95 Jahren friedlich für immer eingeschlafen
ist. Jeder, der sie kannte, bewunderte ihre Energie und Ausdauer. Wir werden uns oft an sie er-
innern.

Irmtraut 

Gymnastik
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Freizeitfaustball
Für die Freizeitfaustballer beginnt im Oktober wieder die Hallensaison. Wir spielen jeden Frei-
tag ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Halle Schule Tegelweg. Natürlich nicht in den Herbstfe-
rien, diese sind vom 17. bis 29.10.2005. In der Feldsaison - mittwochs ab 15:00 Uhr - war es
entweder zu heiß oder zu nass: aber der nächste schöne Sommer kommt bestimmt!!

Inge Bialek

Hallo Faustballfreunde,
die Feldsaison in der Bezirksoberliga ist für unsere Männer I Mannschaft leider nicht gut ver-
laufen. Verletzungsbedingt haben wir jeden Spieltag mit einer anderen Mannschaftsaufstel-
lung spielen müssen. Auch war das nötige Glück diesmal nicht auf unserer Seite, so dass der
Abstieg in die Bezirksliga leider unumgänglich war. Die Abschlusstabelle sieht wie folgt aus:

Faustball

Außerdem haben wir beim Sommerturnier des TuS Bothfeld teilgenommen und konnten im
hart umkämpften und zweimal verlängerten kleinen Finale den 3. Platz belegen. 

Bis zur nächsten Ausgabe 
Udo Stinglhammer

Platz Mannschaft Punkte Bälle
1. MTV Diepenau II 24 : 8 490 : 426
2. TSV Essern 23 : 9 447 : 374
3. TH 52 I 21 : 11 453 : 366
4. TC Hameln 20 : 12 447 : 413
5. TSV Mesmerode 20 : 12 453 : 419
6. TK Hannover III 19 : 13 477 : 434
7. MTV Nordel 8 : 24 428 : 454
8. TuS Vahrenwald 5 : 27 401 : 509
9. TSV Gronau 4 : 28 353 : 554

Fit und Fun
Für Jedermann

gesundheitsorientiertes Fitnesstraining
für Sie und Ihn

Turnhalle Herschelschule, donnerstags 19 – 20 Uhr
Nähere Informationen unter Telefon 66 04 42
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Männerchor
Herrenkreis sucht Nachwuchsstimmen
(gelesen in der Hannoversche Allgemeine Zeitung, Stadtanzeiger Nord vom 01.09.05)

Der Männerchor des Turn- und Sportvereins Vahrenwald kämpft ums Überleben.

Nach dem Handballtraining machten es sich die acht Herren an der Theke gemütlich und stim-
men alte Seemanns- und Weinlieder an – vor 40 Jahren im Sportverein Hainholz. Damals grün-
dete Edwin Strehlow ein Doppelquartett sangesfreudiger Herren, die nach dem Training noch
nicht nach Hause gehen wollten. Mittlerweile gehört der Männerchor zum Turn- und Sport-
verein (TuS) Vahrenwald und probt jeden Donnerstag ab 20 Uhr im Klubhaus am Sahlkamp 4c.
Mit Mathias Perl von der hannoverschen Musikschule hat der Chor einen kompetenten Leiter
bekommen, der neben Volksliedern auch Operettenstücke ins Programm genommen hat.
Doch mehr Köpfe als vor 40 Jahren zählt die Herrenriege auch heute nicht.

In seinen besten Zeiten gehörten dem Männerchor fast 20 Mitglieder an, meist Senioren, die
nicht mehr fit genug für die Sportgruppen waren, aber mit dem Verein in Verbindung bleiben
wollten. Doch im vergangenen Jahr schied fast die Hälfte der Sänger aus Altersgründen aus.
„Ein Kollege hatte eine Erkrankung der Stimmbänder und konnte kaum noch sprechen, ein an-
derer wurde schwer zuckerkrank, eben die üblichen Altersgebrechen“, bedauert der 70jährige
Strehlow. Andere Sänger wechselten den Verein.

Das derzeit bestehende Oktett denkt nun über Strategien nach, wie musikalischer Nachwuchs
gewonnen werden könnte, doch ein Durchbruch ist nicht in Sicht. Eine Umwandlung in einen
gemischten Chor stößt auf Schwierigkeiten. „Wir müssten mindestens fünf Frauen überzeu-
gen, um ein neues Programm einstudieren zu können“, gibt Strehlow zu bedenken. Außerdem
gebe es unter den Herren noch ein paar „Alteingefahrene“, die keine Frauen in ihrer seligen
Männerwelt haben wollten. Klein allerdings ist der Fundus nicht, aus dem der Männerchor
schöpfen könnte: Mehr als 1300 Mitglieder zählt der TuS Vahrenwald. asl
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Trainingszeiten – Halle (Stand 03/2005)

*) Ausweichräumlichkeit für die Turnhalle Glücksburger Weg
**) Zur Zeit Renovierungsarbeiten, Ersatzhalle bitte erfragen (s. a. Seite 7)

1. Badminton Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Männer Montag 20.00 – 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

3. Faustball
Freizeit Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Bodyfitness und Gymnastik Montag 20.00 – 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Power-Fitness (Frauen) Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Fit und Fun (Frauen/Männer) Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

5. Gymnastik 
Frauen Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr Schule Alemannstraße**)

6. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr IGS Linden

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWRG

7. Jazzdance
Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 18.00 – 18.45 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)

Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18.45 – 19.30 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)

8. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

9. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr bitte erfragen*)

10. Männerchor Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Vereinshaus

11. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

12. Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

Erwachsene Montag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

14. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17.00 – 18.15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

16. Turnen (allgemein)
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 – 16.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
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Trainingszeiten – Halle
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5     Jahre Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6     Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

4-5     Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

4-6     Jahre Montag 17.00 – 18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6     Jahre Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7     Jahre Montag 17.00 – 18.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

Mädchen- und Jugendturnerinnen
6-12   Jahre, Spielturnen Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Schule Alemannstraße**)

6-9     Jahre Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10   Jahre (1. Gruppe) Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

7-10   Jahre Montag 17.30 – 18.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Leistungs-Riege Freitag 16.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Kindertanzen (ab 6 Jahre) Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00 – 22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 – 16.30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15.00 –17.00 Uhr Vahrenwalder Kirche*)

Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr Schule Alemannstraße**)

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Unihockey
Damen/Herren (Regionalliga Nord) Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Kindertraining Montag 18.30 - 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

Donnerstag 19.30 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2
1. Damen (Verbandsliga) Montag 20.00 – 22.00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1
wbl. E-Jugend (8-10 Jahre) Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)
wbl. B-Jugend (14-16 Jahre) Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)
Freizeit 1 Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße*) **)

19. Nordic Walking
Oktober - März Samstag 10.00 Uhr Vereinsgelände
April - September Freitag 19.00 Uhr Vereinsgelände

Donnerstag 17:30 Uhr Vereinsgelände

Trainingszeiten – Sportplatz
BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18.00 Uhr

Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr

Freitag 16.30 – 18.00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16.00 Uhr

Mittwoch ab 16.00 Uhr
Donnerstag ab 16.00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18.30 – 21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag1) 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag2) 16.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch2) 17.30 – 19.30 Uhr
Freitag1) 18.00 – 20.00 Uhr
1) BGS, Möckernstraße
2) TuS-Platz
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Marc Voß
T: 0177/425 96 05
E: marc.voss@web.de

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
T: 0177/459 85 18
Inge Bialek (Freizeit)
T: 0511/35 18 97

Gymnastik. . . . . Marion Willigeroth
T: 05 11/66 04 42

0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@t-online.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
T: 0511/215 32 69

Jazzdance . . . . . s. Gymnastik

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Leichtathletik . . Dieter Ilse
T: 05109/51 54 20

Power Fitness . . s. Gymnastik

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
Telefon 0511/67 21 41

Sänger. . . . . . . . Eddi Strehlow
T: 0511/69 26 55 

Senioren-
gymnastik . . . . s. Gymnastik

Skat . . . . . . . . . . Heinz Michaelis
T: . . . . . . . . . . . . 0511/350 84 28

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Tennis . . . . . . . . Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de
Ulla Kindermann
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@freenet.de

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Turnen, . . . . . . . s. Gymnastik

Unihockey. . . . . Boris Ufer
Telefon 0511 /5 53 48 16
Telefon 0177/425 96 05

Volleyball . . . . . Lars Schwarzer
T: 0511/69 57 81
E: lars.schwarzer@online.de
Mathias Ketelhut
T: 0511/35 11 78
E: m.ketelhut@gmx.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@freenet.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse



23



24

Hallo Korbballfreunde, 
am 16.+17. April hatten wir Landesmeisterschaft in Stuhr. 
Wir, die Korbball B-Jugend vom TuS Vahrenwald waren folgenderweise vertreten: (oben links)
Sabrina Engelmann, Jacqueline Spranger, Meike Bagge, Susanne Dellin, Laura Kelch, (unten
links) Franziska Petri, Juliane Tegtmeyer und Olga Jabs. Wir fuhren mit einer Gruppe von 14
Leuten am Samstag in Hannover los. Unser erstes Spiel hatten wir gegen SV Brake. Obwohl
wir sehr aufgeregt waren, haben wir 9:13 gewonnen. Das 2. Spiel gegen TV Stuhr verlief leider
nicht so gut. Die erste Zeit konnten wir noch gut mithalten, aber dann sicherten sie sich ei-
nen guten Vorsprung den wir nicht mehr aufholen konnten, denn die Mannschaft hatte eine
springende Korbhüterin, die viele unserer sicheren Bälle herausholte. Somit endete das Spiel
7:12. Am Abend gingen wir alle (unsere Mannschaft und unsere Fans) Pizza essen. Den näch-
sten Morgen mussten wir früh aufstehen um die Überkreuzspiele zu meistern. Das erste Spiel
des Tages haben wir trotz Ablenkungsmanöver der gegnerischen Fans mit einem Endstand von
12:8 Körben gewonnen. Damit hatten wir uns fürs Halbfinale qualifiziert. Das Spiel haben wir
leider gegen den Oldenbroker TV 13:8 verloren. Nun hätten wir uns noch den 3.Platz erkämp-
fen können. Das Spiel war wieder gegen TV Stuhr, gegen die wir in der Vorrunde recht hoch
verloren hatten. In diesem Spiel haben wir uns besser geschlagen, was aber nicht reichte, da
wir mit 3:5 Körben verloren haben. Dadurch haben wir uns den 4.Platz erkämpft. Wir bedan-
ken uns noch mal ganz herzlich bei Janine, Britta und Frank, die uns mit viel Geduld auf das
Turnier vorbereitet haben, obwohl wir leider viel zu selten zum Training kommen konnten. Na-
türlich auch an unsere Fans ein „Herzliches Dankeschön!“ Trotzdem hatten wir viel Spaß und

Korbball
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hoffen an der nächsten Landesmeisterschaft teilnehmen zu können. 
Wenn ihr noch mehr Ergebnisse erfahren möchtet, dann schaut doch einfach im Internet auf
die Seite: www.sis-korbball.de
Die Korbball B-Jugend des TuS Vahrenwald.
Meike

Sommerturniere der E- und D-Jugend
Das erste Turnier der jungen Korbballer wurde am 18. Juli von den E-Jugendlichen auf dem
Platz des NTV  bestritten. Bei der Turnierform "Jeder-Gegen-Jeden" haben die Spielerinnen
und Spieler sich trotz der starken Hitze nicht unterkriegen lassen und zeigten wirklich schö-
ne Spiele.
Von der Begeisterung, die auf dem Spielfeld herrschte, wurden auch die mitgereisten Fans an-
gesteckt, sodass jeder Korb laut bejubelt wurde.
Leider hatten unsere E-Jugendlichen in den letzten Spielen ein bisschen Pech und landeten
zum Schluss punktgleich mit dem drittplazierten auf dem 4. Rang.
Alle mitgereisten Eltern, Fans und die Betreuerin Yvonne Kunze waren zufrieden mit dem Er-
gebnis.
Am darauf folgenden Tag gab es ein Turnier für die D-Jugend ebenfalls beim NTV. Auch hier
hat es mir und allen anderen Spaß gemacht, die Spiele zu verfolgen, denn unsere D-Jugend
hat schon echt spitzen Spielzüge drauf!
Es gab hart umkämpfte Siege, aber auch recht deutliche. Mit der Hitze mussten auch an die-
sem Tag alle Mannschaften kämpfen. Am Ende des Turniers gab es eine tolle Wasserschlacht,
bei der die Spielerinnen und Spieler auch an die Fans und Betreuer gedacht haben. Nach Brit-
tas letztem gepfiffenen Spiel hat vor allem sie eine überraschende, frische Dusche abbekom-
men ☺.
Mit noch nassen Trikots ging es dann bald weiter zur Siegerehrung, bei der sich alle über den
ersten Platz gefreut haben.
Von den mitgereisten Fans haben vor allem Juliane und ich die Spiele noch intensiver beob-
achtet, denn am 3.Juli ging es auch gleich mit der E- und D-Jugend zum nächsten Turnier.
Da Britta und Frank an diesem Tag im Silberhochzeits-Urlaub waren, fragte Britta, ob wir nicht
Lust hätten, die D-Jugend zu betreuen. So kam es dazu, dass wir dann mit 5 Betreuern (alles
Spielerinnen aus der B-Jugend) für die D- und Yvonne Kunze als Betreuerin für die E-Jugend
nach Stöcken fuhren. Vielen Dank auch an Hartmut, der an diesem Tag für uns als Schieds-
richter dabei war!
Dieser Sonntag sollte dann auch ganz unter dem Vahrenwalder Stern stehen.
Die E-Jugend hat sich selbst und auch die mitgereisten Fans mal wieder überzeugen können.
Sie zeigten vollen Einsatz und was bei dem letzten Turnier an Glück fehlte, hat an diesem Tag
nicht lange auf sich warten lassen. Wieder einmal konnten wir alle schöne Spiele sehen, die
dann auch gewonnen wurden, dass bedeutete Platz 1 und Turniersieg.
Auch die D-Jugend spielte wieder einmal mit vollem Einsatz- was mich als eine der Betreue-
rinnen natürlich besonders freute. Wir konnten uns alle wieder über sehr gelungene Spielzü-
ge freuen und haben uns sehr mit- und füreinander gefreut! Auch der 1. Platz der D-Jungend
wurde bei der Siegerehrung von allen mitgereisten Eltern, Fans und Betreuern laut bejubelt!
An beiden Wochenenden fand ich es sehr schön,  die Begeisterung der jungen Sportler für den
Korbball zu sehen!
Franzi

Korbball
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Kinderturnen
Spannung, Spiel und weg mit der Schokolade!
Wir lernen nicht nur wie man einen Schlagball wirft oder möglichst weit oder hoch springt,
schnell läuft oder über einen Kasten kommt ohne sich weh zu tun. Nein wir lernen auch viele
andere Turngeräte kennen und natürlich auch verschiedene Ballsportarten. Aber im Vorder-
grund liegt bei uns immer der Spaß und die Bewegung. Also, bist du ein junger Junge und hast
Lust mit uns Sport zu machen, dann schau doch mal bei uns vorbei! Jeden Donnerstag von
16:30-18:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Tegelweg.

Wir würden uns freuen.

Simon und Roland
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Kinderturnen

TURNER ON TOUR
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Am Samstag, den 09.07.05 starteten wir mit dem Fahrrad ins Blaue. Wir wollten vor den Som-
merferien noch einmal die Gemeinschaft pflegen. Mal ausgiebig über dies und das, mit dem
oder der, reden und einmal Spaß außerhalb der Turnhalle haben.

Leider meinte es der Wettergott nicht gut mit uns. Es regnete fast ununterbrochen. Davon lie-
ßen wir uns unsere gute Laune aber  nicht verderben. Rast machten wir beim Wiesendachhaus.
Dort picknickten wir. Jeder/Jede hatte etwas dazu beigetragen. Es war ein schöner Tag und
wir hatten viel Spaß.

(Marion)

Kinderturnen
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Clausthal   7:3 (5:2 / 2:1)

Die erste Hälfte haben wir verschlafen und
uns dann auch in der zweiten nicht mehr wie-
der richtig gefangen.

FFlleennssbbuurrgg      99::44  ((33::22  //  66::22))

In der ersten Halbzeit konnten wir uns noch
ganz gut halten, nachdem wir uns dann aber
ein paar schnelle Konter eingefangen hatten
lief nichts mehr zusammen.

Hallo liebe Freunde des Unihockeysports!
Zurzeit (kurz vor Redaktionsschluss) stecken wir noch mitten in den Sommerferien. Und un-
sere neue Saison hat auch noch nicht angefangen. Daher kommen hier diesmal nur die letz-
ten Ergebnisse der vergangen Saison und eine kleine Vorschau auf die kommende.

Ergebnisse Regionalliga Nord Herren:

Am letzten Spieltag wollten wir uns ja eigentlich noch mal in der Tabelle verbessern. Wir wa-
ren auch mit einer guten Besetzung angereist, haben dann aber beide Spiele überraschend
hoch verloren.

Hier also die letzten Ergebnisse:

Unihockey

Zum Ende der Saison 2004/2005 sieht die Tabelle der Regionalliga Nord folgendermaßen aus:

TTaabbeellllee::

Platz Team Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte
1. Braunschweig 14 10 2 2 90 : 54 +36 22

2. Seebergen 14 10 1 3 102 : 87 +15 21

3. Hamburg 14 7 1 6 100 : 74 +26 15

4. Clausthal 14 5 5 4 84 : 69 +15 15

55.. VVaahhrreennwwaalldd 1144 77 00 77 8877 :: 8877 00 1144

6. Flensburg 14 6 1 7 65 : 87 -22 13

7. Mittelnkirchen 14 3 1 10 73 : 102 -29 7

8. Bremen 14 2 1 11 62 : 103 -41 5

Wir haben also eine sehr ausgeglichene Bilanz und hoffen auf etwas mehr Glück in der neuen
Saison.

AAuussbblliicckk  aauuff  ddiiee  SSaaiissoonn  22000055//22000066::

In der kommenden Saison haben wir die folgenden Spieltage:

·16. Oktober in Clausthal (gegen Clausthal und Mittelnkirchen)

·18. Dezember in Mittelnkirchen (gegen Hamburg und Uphusen1)

·05. Februar in Hamburg (gegen Uphusen2 und Braunschweig)

·26. Februar in Braunschweig (gegen Clausthal und Uphusen 2)

·19. März in Uphusen (gegen Mittelnkirchen und Braunschweig)

··0022..  AApprriill iinn  HHaannnnoovveerr ((ggeeggeenn  UUpphhuusseenn  11  uunndd  HHaammbbuurrgg))

(Malte)
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Liebe Prellballfreunde!
Heute -  wenn  ich diese  Zeilen schreibe -  haben wir noch Ende August. Aber wenn die Ver-
einsnachrichten erscheinen, dann hat der Herbst schon Einzug gehalten. Ich kann es manch-
mal gar nicht fassen, wie schnell die Zeit vergeht. Ich hoffe, ihr habt alle die Sommerzeit gut
verlebt, ihr seid gesund und munter, und ihr freut euch darauf, nun freitags wieder fleißig
Prellball zu trainieren!

Am 21. August veranstaltete der TuS Concordia Hülsede ein Prellball -Turnier, zu dem ich ei-
ne Mixed-Mannschaft gemeldet hatte. Und voller Spannung und Freude sah ich diesem Tag
entgegen. Doch leider überfiel mich wenige Tage vor dem 21. ein Erkältungsvirus und verdarb
mir die Freude auf das Turnier. Glücklicherweise war Edith bereit, für mich einzuspringen, und
dafür nochmals ein herzliches Dankeschön. Wie ich dann von Irene und Jürgen erfuhr, lief lei-
der bei den Spielen nicht alles so, wie gewünscht und erhofft. Aber das kennen wir ja alle...
manchmal klappt's, und manchmal kann man sich noch so viel Mühe geben... es klappt nicht.
Trotzdem hat es den Beteiligten Spaß gemacht; und ich meine, wichtig ist vor allen Dingen:
Die Freude am Spiel! Einige Turniere stehen auch noch auf unserem Terminkalender. Hoffent-
lich können wir an allen mit einer Mannschaft teilnehmen.  

Macht's gut. Bis zum nächsten Mal

eure Waltraud Modrow

Prellball
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Baseball
NBSV-Pokal
Das diesjährige NBSV-Pokal-Turnier fand dieses Jahr in Wolfsburg statt. Im Vorjahr hatten die
Hannover Regents den Pokal hochstemmen dürfen, nachdem sie sensationell gegen die Ben-
nigsen Beavers aus der 1. Bundesliga gewannen.  Dieses Jahr wollte man seinen Titel vertei-
digen. Einige Mannschaften hatten jedoch etwas dagegen. Im Halbfinale durften die Hanno-
ver Regents gegen die Braunschweig Knochenhauer ran.

Halbfinale: Hannover Regents vs. Braunschweig Knochenhauer

In diesem Duell standen sich Starting Pitchers Andy Wiese auf Seiten der Hannoveraner und
Sebastian Kaluza aus Braunschweig gegenüber. Andy Wiese pitchte ein starkes Spiel, indem
er 8 1/3 Innings pitchte und 11 Braunschweiger ausgestriked hat. Beide Mannschaften hatten
einen sehr guten Offensiv-Tag erwischt. Tim Jüntgen und Yonathan Werchow hatten jeweils 3
Hits. Außerdem gelangen Mathias Craul und Andy Wiese jeweils 2 Hits mit jeweils einem Dou-
ble. Durch eine starke Mannschaftsleistung gewannen die Hannover Regents das Halbfinale
schließlich mit 16:10. Da die Bremen Dockers aus der 2. Bundesliga im anderen Halbfinale ge-
gen die Lüneburg Woodlarks gewonnen hatten, stand das Finale also fest: Hannover Regents
vs. Bremen Dockers. Es sollte ein packendes Duell werden.

Finale: Hannover Regents vs. Bremen Dockers

Im Finale pitchte Routinier Tim Jüntgen für die Hannover Regents. Er warf 7 sehr starke In-
nings, in denen er insgesamt nur 6 Hits der Dockers zuließ.  Für die letzten beiden Innings
brachten die Hannover Regents ihren Closer Yonathan Werchow. In der Offense glänzten Ma-
thias Craul, Jan-Kees Dijkstra und Marc Voss. Craul schlug 4 Hits, davon 2 Doubles, und konn-
te 4 RBIs erzielen. Dijkstra hatte ebenfalls 4 Hits für die Regents und Marc Voss konnte 3 Hits,
sowie 2 RBIs verbuchen. Nach einem sehr spannenden hin und her entschieden die Hannover
Regents letztendlich mit 12:9 die Begegnung für sich.

Der NBSV- Pokalsieger 2005 lautet also wieder: HANNOVER REGENTS!!!

Schon wieder hatte man einen höherklassigen Gegner im Pokalfinale geschlagen. Spielerco-
ach Tim Jüntgen war hinterher sehr stolz auf seine Mannschaft. Dieser Pokalsieg bedeutet
nämlich, dass die Regents im Jahr 2006 Niedersachsen wieder beim DBV-Pokal repräsentien.
Glückwunsch an die Mannschaft aus Hannover für dieses erfolgreiche Wochenende.

Schöne Grüße
Marc Voß
Robertstr. 5
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Baseball
30161 Hannover

Die Baseball Jugendabteilung wächst weiter
Als Niedersachsenmeister 2004 hatte die Regents Jugendmannschaft (13 bis 15 Jahre) eine
große Herausforderung in der gerade beendeten Saison.  Mit 16 Jugendlichen im Kader, er-
lebte über die Hälfte der Mannschaft ihre erste Saison auf dem Baseballplatz und machte
große Fortschritte von Monat zu Monat im Fangen, Werfen und Schlagen.  

Ein alter Baseballspruch sagt: "Defense und Pitching gewinnt Meisterschaften." Der Jugend
ist dieses Jahr keine Meisterschaft gelungen, aber mit Tim McAdam und Tim Stein als Pit-
cher-Catcher Kombination wurde das Team so stark, dass sie fünf der letzten sechs Spiele
gewannen. Der Höhepunkt für die Jugendmannschaft in 2005 war der 5-2 Sieg gegen Bre-
men - dem Tabellenersten am 01. Juli. 

Die Anzahl der Baseballspieler ist auch unter den älteren Jugendlichen gewachsen, das er-
möglichte in diesem Jahr eine Juniorenmannschaft (16 bis 18 Jährige) zu bilden. Aus acht
Mannschaften sind die Junioren vierter geworden und erreichten damit die Playoffs. Die
Hoffnung besteht für 2006, dass die Junioren in der Tabelle höher steigen werden und auch,
dass dieses Team zusätzlich als 3. Herrenmannschaft gemeldet wird. Verstärkung durch min-
destens fünf neue Juniorenspieler sollte beides möglich machen. 

Auch die Schüler (bis 12 Jahren) haben Ende August eine gute, erfolgreiche Saison abge-
schlossen. Der Spaß beim Spielen unter diesen "kleinen Männern" ist mehr als offensicht-
lich, vor allem wenn sie die harte Kugel richtig fliegen lassen. Die Mannschaft ist noch rela-
tiv jung, aber sie hat trotzdem fast 50% der Spiele unter der Leitung vom Trainer Siegfried
Froese gewonnen. Kevin Froese wurde gewählt für die Niedersachsen-Auswahlmannschaft
und ist nach Bonn gereist um seine Heimat dort zu vertreten. 

Last but not least: ein großes Dankeschön und ein dickes Lob hat der Mannschaftbetreuer
Hans-Georg Kunst verdient, für seinen unermüdlichen Einsatz um das Spielfeld und auch
hinter dem Steuer.

(Lynn)
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Tischtennis
Hallo Tischtennisfreunde,
während in der neuen Saison schon wieder um erste Punkte gekämpft wird, sind die Ergeb-
nisse der vor den Ferien beendeten Saison 2004/2005 noch für alle Interessierten bekanntzu-
geben.

Gegenüber den in der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten veröffentlichten Platzierungen
haben sich erwartungsgemäß nur noch wenige Veränderungen ergeben. So schloss die zwei-
te Damenmannschaft in der Kreisklasse die Saison mit dem 6. Tabellenplatz (von 10) ab. Die
erste Damenmannschaft konnte in der Kreisliga leider nichts mehr bewegen und blieb Tabel-
lenletzter; sie musste allerdings nicht in die Kreisklasse absteigen, da die Reihen in den Da-
menstaffeln in der neuen Saison zu füllen waren. Ohne verletzungsbedingte Schwächungen
der Mannschaft dürfen wir für die neue Saison auf ein besseres Abschneiden hoffen.

Glück hatte auch die erste Herrenmannschaft. Sie ist als bester Dritter der 1. Kreisklassen-
Staffeln nachträglich wieder in die Kreisliga aufgestiegen. Die Mannschaft konnte in den letz-
ten Spielen noch viele Punkte einsammeln, während dem bisherigen Dritten auf der Zielgera-
den ein wenig "die Luft ausging". Als Ziel für die neue Saison gilt nur: Klasse halten. Dies wird
schwer genug, da leider zwei Abgänge aus der Mannschaft "verdaut" werden müssen. Neben
den bisherigen Spielern der Ersten (Torsten Roeder, Peter Müller, Peter Altenhoff, Gerald Rü-
diger) treten Axel Meyer (Neuzugang) und Markus Thiedtke (bisher 2. Herren) an.

Die Jugend hat ihren dritten Platz in der Aufbauklasse mit deutlichem Abstand zum Tabellen-
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vierten gehalten. Ebenso deutlich dominierte die Staffel aber auch das Spitzenduo aus Gods-
horn und Resse. Die vollständigen Tabellen seht ihr nachfolgend:

Abschlusstabellen der Saison 2004/2005
11..  HHeerrrreenn  --  11..  KKrreeiisskkllaassssee  SSttaaffffeell  44

MMaannnnsscchhaafftteenn BBeeggeeggnnuunnggeenn gg uu vv SSppiieellee PPuunnkkttee
1. SV Arminia III 18 15 0 3 153 : 61 30 : 6

2. OSV Hannover II 18 12 2 4 138 : 104 26 : 10

33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 1188 1111 22 55 114400 :: 110088 2244 :: 1122

4. MTV Gr. Buchholz IV 18 10 2 6 128 : 116 22 : 14

5. Post SV Hann. IV 18 10 1 7 133 : 118 21 : 15

6. Polizei SV Hann. 18 10 0 8 132 : 110 20 : 16

7. SV Weiß-Blau Hann. 18 9 1 8 123 : 114 19 : 17

8. SC Germania List 18 5 1 12 99 : 132 11 : 25

9. SG Misburg V 18 3 1 14 80 : 151 7 : 29

10. HSC V 18 0 0 18 40 : 162 0 : 36

22..  HHeerrrreenn  --22..  KKrreeiisskkllaassssee  SSttaaffffeell  44

MMaannnnsscchhaafftteenn BBeeggeeggnnuunnggeenn gg uu vv SSppiieellee PPuunnkkttee
1. TSV Anderten V 14 12 0 2 120 : 50 24 : 4

2. Polizei SV Hann. II 14 10 1 3 100 : 73 21 : 7

33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  IIII 1144 88 11 55 110022 :: 7711 1177 :: 1111

4. MTV Gr. Buchholz V 14 7 1 6 95 : 94 15 : 13

5. TH 52 II 14 5 2 7 77 : 108 12 : 16

6. SV Weiß-Blau H. II 14 5 1 8 84 : 103 11 : 17

7. SC Langenhagen V 14 2 2 10 83 : 117 6 : 22

8. OSV Hannover IV 14 2 2 10 73 : 118 6 : 22

1. Damen - Kreisliga Staffel 2
MMaannnnsscchhaafftteenn BBeeggeeggnnuunnggeenn gg uu vv SSppiieellee PPuunnkkttee

1. TSV Engesen 16 14 1 1 108 : 35 29 : 3

2. TSV Krähenwinkel 16 13 1 2 103 : 48 27 : 5

3. Mellendorfer TV 16 9 4 3 95 : 65 22 : 10

4. SV Resse 16 10 1 5 95 : 69 21 : 11

5. Lehrter SV II 16 7 2 7 85 : 81 16 : 16

6. TSV Krähenwinkel II 16 6 2 8 78 : 87 14 : 18

7. SV Fuhrberg 16 4 0 12 60 : 96 8 : 24

8. TTC Arpke IV 16 2 1 13 40 : 106 5 : 27

99.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 1166 00 22 1144 3333 :: 111100 22 :: 3300

10. HSC zurückgezogen

Tischtennis
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Tischtennis
2. Damen - Kreisklasse Staffel 1

MMaannnnsscchhaafftteenn BBeeggeeggnnuunnggeenn gg uu vv SSppiieellee PPuunnkkttee
1. SLS Leinebagger II 18 126 : 22 36 : 0

2. TTC Vinnhorst II 18 116 : 58 29 : 7

3. TSV Godshorn 18 111 : 55 28 : 8

4. SC Hemmingen III 18 86 : 81 21 : 15

5. MTV Ilten 18 77 : 92 17 : 19

66.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  IIII 1188 7799 :: 110022 1133 :: 2233

7. VfR Döhren II 18 68 : 101 12 : 24

8. TTC Eltze II 18 55 : 105 11 : 25

9. VfR Döhren II 18 66 : 111 8 : 28

10. TSV Wettmar II 18 60 : 117 5 : 31

Jugend - Aufbauklasse Staffel 4
MMaannnnsscchhaafftteenn BBeeggeeggnnuunnggeenn gg uu vv SSppiieellee PPuunnkkttee

1. TSV Godshorn 14 12 2 0 96 : 24 26 : 2

2. SV Resse 14 12 2 0 96 : 37 26 : 2

33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 1144 1100 00 44 8833 :: 3366 2200 :: 88

4. TSV Krähenwinkel/KII14 8 0 6 74 : 56 16 : 12

5. SC Langenhagen 14 5 0 9 50 : 70 10 : 18

6. SV Empede/Himmelr. 14 5 0 9 47 : 73 10 : 18

7. TSV Poggenhagen 14 2 0 12 29 : 90 4 : 24

8. TSV Mühlenfeld 14 0 0 14 9 : 98 0 : 28

9. TSV Bordenau zurückgezogen

Spielenachmittag
am 12. November 2005 findet im
Vereinshaus ein allgemeiner
Spielenachmittag statt.
Beginn ist um 15.00 Uhr, 
gespielt werden “UNO” und KNIFFEL”.
Der Einsatz beträgt 5,00 Euro.
Anmeldung bis zum 28. Oktober 2005
in den Abteilungen.  
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91.Gilde - Stadtstaffel Hannover - 23./24. April 2005
In diesem Jahr haben sich insgesamt 308 Mannschaften mit 2988 Aktiven beteiligt.

Wir sind mit 30 Mannschaften angetreten. Alle, die 2 Beine haben, wurden mobilisiert und es
hat sich gelohnt. In der Gesamtwertung belegten wir mit 144 Punkten bei den „übrigen Ver-
einen“ den 2. Platz. (Platz 1 hatte 146 Punkte)

Weiterhin wurden wir beim Nachwuchspreis 5. von 32 Vereinen. Ein Superergebnis welches
wir als Gesamtverein erreicht haben. Das Erreichte war nur möglich, weil so viele bereit wa-
ren, ob alt oder jung, ob Turner oder Ballsportler, sich an dieser traditionellen Laufveranstal-
tung zu beteiligen. Der TuS Vahrenwald zeigte eine große Präsenz. Auch unser Vorsitzender
Heinz-Josef Schrader war anwesend um die Läufer und Läuferinnen des TuS anzufeuern.

44  MMaannnnsscchhaafftteenn  kkaammeenn  ssooggaarr  aauuffss  TTrreeppppcchheenn..

Silber für Schülerinnen Jahrg. 1996-1999 //  KKiinnddeerrttuurrnneenn  uunndd  TTrraammppoolliinn

Bronze für Männer Altersklasse 1975 u. älter //  VVoolllleeyybbaallll

Bronze für Frauen Altersklasse 1975 u. älter //  TTrraammppoolliinn

Bronze für Männer 1985 u. älter //  HHaannddbbaallll

Gilde-Stadtstaffel

In diesem Jahr beteiligten
sich fast alle Sparten an der
Veranstaltung. Es wurden
eigene Mannschaften ge-
meldet, aber auch einzelne
Teilnehmer, die von mir mit
anderen zu einer Mann-
schaft aufgestellt wurden.

Die Organisation war nicht
immer einfach, zumal im-
mer wieder der eine oder
andere krankheitsbedingt
ausfiel und Ersatz gesucht
werden musste.

Ein herzliches Danke noch
einmal an die vielen Helfer
und an die Läufer und Läufe-
rinnen, vor allem auch an
diejenigen, die kurzfristig
für fehlende Läuferinnen
eingesprungen sind.

Ich hoffe, alle sind im näch-
sten Jahr wieder dabei.

Das Preisgeld von 275 Euro
wird für die Kinderolympia-
de (10.09.05) verwandt.

Marion
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Gilde-Stadtstaffel
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Gilde-Stadtstaffel
„91. Gilde-Stadtstaffel" in Zahlen

Männer:
1. SV Odin 16:47,9 min
2. Germania List 16:53,8 min
33..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 19:02,0 min

Senioren:
M 30 1. SV Odin 2:18,5 min

2. HKC 2:27,0 min
33..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:28,0 min

M 40 1. SV Odin 2:13,4 min
2. HKC 2:27,4 min
3. Hannover 78 2:28,7 min

M 50 1. TuS Vinnhorst 2:28,6 min
2. RSV Hannover 2:39,5 min
3. Germania 2:43,9 min

männliche Jugend:
1. TuS Marathon 17:25,4 min
2. Germania 18:15,6 min
3. TSV Limmer 18:33,2 min

Frauen: 
1. Germania II 2:26,4 min
2. VfL Hannover 2:31,2 min
3. Germania I 2:33,3 min

Seniorinnen: 
W 30 1. Germania 2:41,2 min

2. HKC 2:42,0 min
33..  TTuuss  VVaahhrreennwwaalldd 2:44,8 min

W 40: 1. TSV Wülferode 2:48,9 min
2. TV Badenstedt 2:54,7 min
3. Germania 2:57,7 min

weibliche Jugend:
1. Germania 2:29,0 min
2. VfL 2:33,8 min
3. Limmer 2:38,0 min

KKaatteeggoorriiee  „„üübbrriiggee  VVeerreeiinnee““

SScchhüülleerr--SSttaaffffeell  ((1100xx7755  mm))

Gesamtwertung: 
1. Germania  146 Punkte 22..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd    114444  PPuunnkkttee 3. Vinnhorst 104Punkte

Gesamtwertung:
1. Eintracht  114 Punkte 2. Bemerode  101 Punkte 3. Bothfeld  81 Punkte

Schüler:
A 1. Eintracht 1:50,0 min

2. Bemerode 1:51,6 min
3. SV Linden 07 1:56,7 min

B 1. Bothfeld 1:55,6 min
2. Arminia Han. 1:56,0 min
3. TuS Ricklingen 1:59,7 min

C 1. HSC Hannover 2:04,5 min
2. SV Arminia 2:08,2 min
3. Eintracht 2:08,3 min

D 1. TuS Ricklingen 2:18,8 min
2. Marathon 2:19,6 min
3. Eintracht 2:21,8 min

Schülerinnen:
A 1. TKH 1:48,1 min

2. Eintracht 1:52,5 min
3. Bemerode 1:59,8 min 

B 1. TKH 1:52,1 min
2. Bothfeld 1:54,9 min
3. Eintracht 1:59,7 min

C 1. Bemerode 2:02,9 min
2. Eintracht 2:05,9 min
3. Bothfeld 2:09,1 min

D 1. Eintracht 2:17,1 min
22..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:20,5 min
3. TKH 2:22,5 min
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Freizeit-Volleyball
Zum 2. Mal fährt diese Abteilung mit 6 Spielern in die Heide zum befreundeten "Wriedeler"-
Verein. Dieser richtet ein Turnier am 13./14. August 05 aus. 

Am 19.11.05 werden die TuS-Freizeit-Volleyballer ein Turnier in der Geschwister-Scholl-Schu-
le veranstalten. Es werden 8 Mannschaften spielen; davon 6 von außerhalb. Beginn ist um
10.00 Uhr! Zuschauer sind herzlich willkommen!

Wir mußten auch Abschied nehmen von Hans-Heinrich Kurr. Er spielte Freizeit-Volleyball, war
bei den Senioren (Glücksburger Weg) und späterhin passiv im Verein. Wir werden seiner ge-
denken. 

(?)

Attacke!!!
Die Sommerpause ist beendet! Der Ernst des Hallenvolleyballs geht wieder los! 

Nachdem wir die letzten Monate intensiv zum Beachen, Feiern und Umziehen genutzt haben,
darf uns unser Trainer Martin wieder quer durch die Halle scheuchen. Die drei B´s sind nun
wieder angesagt: Blocken, baggern, Bälle hacken.

Zur Vorbereitung spielen wir ein Turnier in Oldenburg und seit langer Zeit auch mal wieder Po-
kal. Hier können wir unsere Neulinge Carina, Verena und Katha erstmals ins Spielgeschehen
einbeziehen. Unser Kader besteht dann aus 13 Hühnern - wenn das keine Glückszahl ist...?

Das Spielerkarussel hat sich in der Sommerpause kräftig gedreht. Zwar haben wir drei Neuzu-
gänge, aber es haben leider auch Gesa, Antje-Bärchen, Sanni, Ina und Miri die Mannschaft aus
diversen Gründen verlassen.

Die Saison beginnt für uns dieses Jahr ungewohnt spät - erst im Oktober, da gleich der erste
Spieltag verlegt worden ist. Umso besser für uns: Noch mehr Zeit zur Vorbereitung, noch mehr
Erfolge! Noch leichter fällt uns natürlich das Siegen, mit eurer tatkräftigen Unterstützung! Wir
würden uns freuen, wenn ihr uns bei unseren Heimspielen lautstark unterstützt und anfeuert:

05.11.2005 15:00 Uhr Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)
28.01.2006 15:00 Uhr Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)
11.02.2006 15:00 Uhr Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

In diesem Sinne: Seid bereit - immer bereit!

Eure 1. Damen

(Sabine Karotki)

Volleyball
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1. Herren
Ein fünfter Platz in der Regionalliga ist keine gute Gelegenheit, sich aus dem aktiven Volley-
ballleben zu verabschieden -- so jedenfalls lautete das Fazit, welches das Gros der Spieler der
1. Herrenmannschaft aus der vergangenen Saison zog. Also weitermachen. Und im nächsten
Jahr Vierter werden. Oder dritter. Oder Zweiter. Oder...(?) Nun, wir werden sehen.

Die Ziele für das kommende Jahr sind in jedem Fall höher gesteckt, und das hat gute Gründe.
Zum einen hat sich die Mannschaft in einem Maße mit jungen Spielern verstärkt, dass es (zu-
mindest theoretisch) möglich ist, sechs Spieler mit einem Durchschnittsalter von unter drei-
ßig Jahren auf das Feld zu stellen. Mit den Neuzugängen Tobias und Christian Lugin, Patrick
Stellfeld und Matthias Grewing sind Spieler zur Mannschaft gestoßen, die einerseits ihre be-
sten Volleyballjahre noch vor sich haben, und sich andererseits schon nach kurzer Zeit präch-
tig in das Mannschaftsgefüge integriert haben -- und das, obwohl Vater-Sohn - Beziehungen
zwischen den Neuen und bewährten Kräften des Teams rein biologisch durchaus möglich wä-
ren. Zum anderen erwuchs in der letzten Saison die Erkenntnis, dass regelmäßiges Training
zum Erfolg führt. So ergab die Analyse, dass die Mannschaft immer dann gewann, wenn die
Trainingsbeteiligung in der Woche vor dem Punktspiel über 50% lag - unabhängig vom Tabel-
lenplatz des jeweiligen Gegners.

Erkenntnis und Verstärkung nutzend, war schnell der Konsens gefunden, das nächste Jahr mit
noch größerem Engagement anzugehen und dem Ziel, den selbsternannten Aufstiegsaspiran-
ten der Liga das eine oder andere Bein zu stellen und selbst einen der vorderen Tabellenplät-
ze zu erobern. Diejenigen, die sich gern selbst davon überzeugen möchten sind herzlich ein-
geladen zum Saisonstart am 24.09 in der Ludwig-Jahn-Halle in Misburg gegen Schüttorf -- eins
der Top-Teams der Liga. Wir werden sehen...

Peter

DDiiee  nnääcchhsstteenn  HHeeiimmssppiieellee  ddeerr  11..  HHeerrrreenn

24.09.05 19:00 Uhr TuS - FC Schüttorf Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

16.10.05 16:00 Uhr TuS - SV Groß Ellershausen Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

03.12.05 19:00 Uhr TuS - Bremen 1860 Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

08.01.06 16:00 Uhr TuS - TSV Giesen II Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

14.01.06 19:00 Uhr TuS - VSG Ammerland FFrreeiiee  WWaallddoorrffsscchhuullee  ((MMaasscchhsseeee))

28.01.06 19:00 Uhr TuS - VfL Lintorf Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

18.02.06 19:00 Uhr TuS - MTV Vechelde Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

25.02.06 19:00 Uhr TuS - MTV Salzdahlum Ludwig-Jahn-Sporthalle (Misburg)

Lars

Volleyball
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